
    2
Inhalt:

Layout:

Außerdem durften die einzelnen bisher bereits exis-
tierenden Rubriken bewertet werden und auch neue 
Rubriken vorgeschlagen werden. Sehr beliebt sind 
die Kategorien:

•	 Fachbeiträge
•	 Reiseberichte / Berichte über andere Bibliothe-

ken
•	 Berichte von Besuchern / Wie wird unsere Biblio-

thek von außen gesehen
•	 Bilder von Bibliotheksereignissen sowie 
•	 die Personalnachrichten. 

Gewünscht wurden u. a. ein „Pressespiegel“, die 
Rubrik „Humor in der Bib/Anekdoten“ und, dass 
mehr Artikel von einem breiter gestreuten Kreis aus 
dem Haus bei der Redaktion eingehen. Darüber hin-
aus wird die Kategorie „Leib und Seele“ eingeführt, 
die neben Literaturtipps auch das leibliche Wohl 
einbezieht.

2009 feiert unsere Mitarbeiterzeitschrift „Bibliothek 
aktuell“ ihr 40-jähriges Jubiläum und das wurde 
nicht nur mit einem Sommerfest im Juli gebührend 
gefeiert, sondern es wird auch eine optische Verän-
derung der Zeitschrift geben. Und das aus zweierlei 
Gründen: Zum Einen ist unser Layout-Programm, 
mit dem wir bisher gearbeitet haben, total veral-
tet, so dass wir auf ein neues Programm (InDesign) 
umsteigen mussten und zum anderen ist das äu-
ßere Erscheinungsbild unserer Zeitschrift schon 
seit Jahren nicht mehr verändert und modernisiert 
worden. Auch unsere Bibliotheksdirektorin kam mit 
dem Wunsch auf uns zu für die Online-Ausgabe die 
Plattform Open-Journal-System zu verwenden, die 
von der Bibliothek gehostet wird. Ihr Argument war, 
dass wir wohl kaum in unserer Universität für Open 
Access Journals werben können, wenn wir nicht 
selbst unsere Hauszeitschrift in dem von uns favori-
sierten System publizieren. Diesem Argument konnte 
sich die Redaktion nur schwer verschließen. Ziel war 
es, die Zeitschrift inhaltlich und gestalterisch wei-
terzuentwickeln und dadurch moderner zu machen. 
Wir als BA-Redaktion hatten auch gleich viele Ideen, 
unter anderem, dass es schön wäre, wenn wir die 
Zeitschrift künftig farbig drucken könnten. Da die 
Zeitschrift eine „Zeitschrift von und für die Mitarbei-
terInnen der Bibliothek“ ist, wollten wir auch gerne 
alle Kollegen und Kolleginnen mit einbeziehen und 
das geschah in Form einer Umfrage, die wir Anfang 
April 2009 in der Mitarbeiterversammlung der Biblio-
thek vorgestellt und anschließend verteilt haben. 
Es haben sich viele Kollegen und Kolleginnen an der 
Umfrage beteiligt, wofür wir uns ganz herzlich be-
danken. Die Ergebnisse haben wir dann Ende April in 
einer internen Fortbildung allen interessierten Kol-
leginnen und Kollegen vorgestellt und zur Diskussion 
gestellt. Hier nun eine kleine Zusammenfassung:

In der Umfrage wollten wir wissen: Wie zufrieden 
sind Sie mit dem Inhalt bzw. der äußeren Gestaltung 
von „Bibliothek aktuell“? Der Inhalt schnitt sehr gut 
ab, was uns sehr freute, bei der Gestaltung gab es 
allerdings mehrheitlich nur Punkte im Mittelfeld, 
was wir erwartet hatten und uns bestärkte ein neues 
Layout zu entwerfen. 

40 Jahre Bibliothek aktuell

Bibliothek aktuell-Redaktion

Bibliothek aktuell im neuen Gewand
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Stunden getüftelt, ausprobiert, wieder umgearbeitet 
und immer wieder die Entwürfe der BA-Redaktion zur 
Diskussion gestellt. 

Die Arbeit hat sich gelohnt und das Ergebnis kann 
sich – hoffentlich - sehen lassen! 

Viele inhaltliche Anregungen haben wir übernom-
men. So finden Sie in diesem Heft einen Themen-
schwerpunkt KIM, in dem der Support des Rechen-
zentrums in den Räumen der Bibliothek vorgestellt 
wird und auch von einigen aktuellen Projekten 
berichtet wird. Auch der Humor kam nicht zu kurz. 
Einige Kollegen gaben kleine Anekdoten des Alltags 
zum Besten, die wir in unserem Heft abdrucken. Au-
ßerdem haben wir unsere Besucher um die Schilde-
rung Ihrer Eindrücke zu unserer Bibliothek gebeten. 
Theresa Rösch, eine Praktikantin aus Bayern und 
Herr Forster ein Student der Bibliothekswissenschaft 
aus Potsdam kamen dieser Bitte nach. Auch ein 
Reisebericht unserer Referendarin zu Ihrem Eng-
landaufenthalt ist abgedruckt. Selbstverständlich 
berichten wir auch weiterhin von Neuerungen in 
unserer Bibliothek und  bringen auch wie gewohnt 
Fachartikel.

Wie oben bereits kurz angedeutet, präsentiert sich 
Bibliothek aktuell ab diesem Heft auch online in 
neuem Gewand – mit eigener Homepage.
Zur Realisierung des neuen Auftritts nutzen wir 
die Open-Source-Software „Open Journal Systems 
(OJS)“, die speziell für die Verwaltung und Präsenta-
tion von Open-Access-Zeitschriften entwickelt wurde 

Eine weitere Frage war: Soll die Zeitschrift künftig 
zusätzlich zu den bibliothekarischen Themen auch 
über die Tätigkeiten des Rechenzentrums informie-
ren? Und da war das Ergebnis ein klares „Ja, aber“. 
Das „aber“ bezog sich hauptsächlich auf die Vor-
aussetzung, dass das Thema einen engen Bezug zur 
Bibliothek haben soll und nicht allgemein zu Neue-
rungen aus dem Rechenzentrum berichtet wird.

Ja (23) nein (9) enthalten (2) 

Tenor der Kommentare:
•	 wenn es dafür kein anderes Organ gibt
•	 nicht unbedingt
•	 nur kurz
•	 aber nur, wenn‘s halbwegs verständlich ist
•	 nicht so viel
•	 aber nur, wenn es einen engen Bezug zur Biblio-

thek hat
•	 Kommt auf Umfang/Form an oder Umbenennung 

zu „KIM aktuell“ 

Zum Schluss durften Wünsche, Kritik und Anregun-
gen geäußert werden. Überragend war der Wunsch, 
dass wir das Jubiläum doch mit einem Sommerfest 
feiern sollen, was dann im Juli auch stattgefun-
den hat. Es gab viel Lob und Dank, aber auch den 
Wunsch, dass manche Fachbeiträge kürzer und 
verständlicher geschrieben werden sollen.

Nun ging es also an die Arbeit: Einige aus der Redak-
tion haben sich mit dem Grafikprogramm InDesign an 
die Umsetzung und die Details gewagt und unzählige 

++ + - -- x
A Fachbeiträge 20 9 3

B Reiseberichte /
Berichte über andere Bibliotheken

13 12 3 3

C Berichte von Besuchern /
Wie wird unsere Bibliothek von außen gesehen?

16 12 3 3

D Bilder von Bibliotheksereignissen 16 12 2 2

E Personalnachrichten / 
Neue Mitarbeiter stellen sich vor

21 8 1 3

F Lesen /
Buchtipps

6 11 10 3

G Rätsel 7 15 5 3

H Pressespiegel 7 15 5 3

I Nachrichten aus der Uni 6 17 3 3 3*

Ergebnis der Stimmzettel. Für jede Kategorie konnten Punkte vergeben werden, die die Relevanz der Kategorie 
für den Leser ausdrücken sollten. Die Punkte wurden für die Auswertung addiert. Wurden keine Punkte verge-
ben sondern eine Kategorie mit einem X versehen, wurde das in der letzten Spalte gezählt.
* davon 1 Kommentar: nur, wenn es einen engen Bezug zur Bibliothek hat
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und über die bereits zwei weitere Zeitschriften der 
Universität Konstanz publiziert werden. 
Durch die Hilfe und Unterstützung unserer IT-Ab-
teilung spiegelt sich das neue Layout der Druckaus-
gabe nun auch im Online-Auftritt wieder. Dank der 
Software können unsere Leser jetzt verschiedene 
Suchfunktionen einschließlich einer Volltextsuche 
nutzen, um über das Archiv auch ältere Beiträge 
gezielt zu finden. Ein bereitgestelltes RSS-Feed 
ermöglicht zudem eine bequeme Benachrichtigung 
über neu erscheinende Hefte. 
Für unsere Autoren hat sich ebenfalls einiges getan: 
nach einmaliger Registrierung können sie (sofern sie 
möchten) Artikel direkt über die Bibliothek Aktuell-
Seite an uns einreichen. 
Bisher war die Online-Ausgabe lediglich in Form 
einer pdf-Datei des gesamten Heftes wahlweise 

Heft 89 
15. September 2009 

ISSN 0342-9635
Zeitschrift von und 
für MitarbeiterInnen 
der Bibliothek der 
Universität Konstanz
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über die Homepage der Bibliothek bei „Wir über uns 
- Publikationen“ oder über das Institutional Reposi-
tory KOPS zu finden - ab sofort ist auf unsere neuen 
Website ist auch ein direkter Download einzelner 
Artikel möglich.

Neugierig geworden? – Dann schauen Sie vorbei! – 
http://www.ub.uni-konstanz.de/ba

Wir hoffen, dass unsere Leser mit der Mischung die-
ses Heftes zufrieden sind und wir die an uns gesetz-
ten Erwartungen erfüllen konnten. 
Abschließend möchten wir Sie bitten, uns auch zu-
künftig mit großen und kleinen Beiträgen zu versor-
gen und uns auch Kenntnis von „witzigen“ Situatio-
nen Ihres Alltags zu liefern.

Das Layout von Bibliothek aktuell  im Wandel von 1969 bis 2009:


